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Die Integrationsvorlehre
> Der Bundesrat hat am 18. Dezember 2015 beschlossen, das vierjährige 

Pilotprogramm Integrationsvorlehre durchzuführen.

> Das Ziel des Pilotprogramms ist es, 800 bis 1000 Personen aus dem 

Asylbereich pro Jahr schweizweit in einer einjährigen, praxisorientierten 

Ausbildung auf die berufliche Grundbildung (und den Arbeitsmarkt) 

vorzubereiten.

> Damit will der Bundesrat das Potenzial dieser Arbeitskräfte besser 

ausschöpfen und ihre Sozialhilfeabhängigkeit senken.

> 18 Kantone beteiligen sich am Pilotprogramm INVOL

> Für dieses Pilotprogramm sind ein schlankes Monitoring und eine 

Evaluation vorgesehen. Nach der Evaluation wird der Bundesrat über das 

Weitere bezüglich der Integrationsvorlehre entscheiden. 
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Ziele der Integrationsvorlehre
> Kurzfristig: Erwerb der 

grundlegenden Fähigkeiten in 

einem Berufsfeld als 

Vorbereitung für die berufliche 

Grundbildung

> Mittelfristig: EBA- oder EFZ-

Abschluss

> Langfristig: Integration in den 

Arbeitsmarkt und finanzielle 

Unabhängigkeit 
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Zielgruppe
> Vorläufig aufgenommene Personen 

und anerkannte Flüchtlinge 

> mit geeigneter 

Vorbildung/Berufserfahrung oder 

einer Ausbildung aus dem 

Herkunftsland oder ev. bereits 

Arbeitseinsätze/Praktika in der 

Schweiz

> Alter: 21 – 35 Jahre 

> Anmeldung durch fallführende Stelle 

(Gemeinde oder kantonaler 

Sozialdienst)

> Vorgängige Potenzialabklärung mit 

Schnuppereinsatz im gewünschten 

Beruf
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Die Zusammenarbeit
> Projektleitung bei den Kantonen

> Projektpartner sind Organisationen 

der Arbeitswelt, Verbände, 

Berufsfachschulen

> Betriebe vermitteln Berufserfahrung

> Entschädigung zw. Fr. 200.- und 

70% vom Lohn vom 1. Lehrjahr

> Staatssekretariat für Migration 

(SEM) stellt Grundlagen zur 

Verfügung und steht unterstützend 

und beratend zur Seite

> Ko-finanzierung Bund, Kantone 

und Gemeinden
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Umsetzung der Integrationsvorlehre
> Auf Basis von den OdAs und Verbänden erstellten Kompetenzprofilen

> In den Strukturen der Berufsbildung/Brückenangeboten/je nach Berufsfeld 

Ausbildungsorte der OdA (ÜK-Zentrum)

> 3 Tage Betriebseinsatz

2 Tage Berufsfachschule
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Potenzialabklärung INVOL 
> 4 Wochen Abklärung jeweils 4 Durchläufe

> bei Anbieter Wendepunkt, Trinamo und Lernwerk

> zwischen Februar und Juni 2019

> Integrationsvorlehrverträge zwischen Teilnehmer und Betrieb abschliessen

 Ziel während der Potentialabklärung (PA)

 Matching durch Anbieter und Betrieb

 Vertrag in 1-facher Ausführung an Abteilung BM einsenden

> Vorlage Integrationsvorlehrvertrag kann bei der Abteilung Berufsbildung und 

Mittelschule (schulische-bildung@ag.ch) oder bei den Anbietern 

(Wendepunkt, Trinamo und Lernwerk) bezogen werden
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Integrationsvorlehrvertrag
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Rolle und Vorteile für Betriebe
Rolle / Aufgabe der Betriebe

> Platz für einen Betriebseinsatz im 

Rahmen der Integrationsvorlehre 

anbieten

> Integrationslehrvertrag abschliessen

> Führung und Teameingliederung von 

anerkannten Flüchtlingen und / oder 

vorläufig Aufgenommenen

> Vermittlung berufliche Kompetenzen 

gemäss Kompetenzprofil 

Vorteile / Gewinne für Betriebe

> Mögliche motivierte eigene 

Lernende und Mitarbeitende

kennen lernen und gewinnen

> zusätzliches Nachwuchspotenzial / 

Fachkräfte nachziehen

> Engagement als Arbeitgeber für 

gemeinsames Projekt 

> Kulturelle Bereicherung
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Teilnahmebestätigung INVOL 
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INVOL 2018
> Start: 2. September 2018

> 110 Personen wurden abgeklärt

> 68 Kandidaten in den Berufsfeldern:

 Gastronomie

 Gartenbau

 Landwirtschaft

 Logistik

 + 1 berufsgemischte Klasse

> Unterricht an drei verschiedenen Berufsfachschulen:

 Landwirtschaftliches Zentrum Liebegg (LZL)

 Berufs- und Weiterbildungszentrum Brugg (BWZ Brugg)

 Berufsschule Aarau (BSA)
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Erste Erfahrungen INVOL 2018
> Positive Rückmeldungen von Betrieben und Berufsschulen

> Die Berufsfachschulen wie auch die Betriebe…

 …sind sehr begeistert von den Teilnehmenden

 …nehmen die Teilnehmenden als sehr motiviert, sehr höflich und sehr freundlich wahr

 …verzeichnen keine disziplinarischen Massnahmen 

 …sehen noch Potenzial im Spracherwerb
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Herkunftsländer der INVOL-Teilnehmenden
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Eritrea; 41; 63%

Syrien; 4; 6%

Afghanistan; 12; 18%

Somalia; 4; 6%

Irak; 1; 2%
Sri Lanka; 2; 3%

Türkei; 1; 2%
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Gastronomie; 16; 25%

Logistik; 27; 42%

Gartenbau; 10; 15%

Baunebengewerbe; 7; 11%

Landwirtschaft; 3; 5%

Plattenleger; 1; 1%
Bauhauptgewerbe; 1; 1%

Berufsfelder der INVOL-Teilnehmenden
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weiblich; 3; 5%

männlich; 62; 95%

Geschlecht der INVOL-Teilnehmenden
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Ausblick INVOL 2019
> 70 INVOL Plätze im Kanton Aargau verfügbar

> Start: 12. August 2019

> Sprachniveau der Teilnehmenden bei Start der INVOL 2019 mehrheitlich A2 

und zum Teil sogar B1

> Berufsfachschulen: 

> BSA: Berufsschule Aarau

LZL: Landwirtschaftliches Zentrum Liebegg

BWZ Brugg: Berufs- und Weiterbildungszentrum Brugg 

BSL: Berufsfachschule Lenzburg (neu)

BfGS: Berufsfachschule für Gesundheit und Soziales (neu)
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Ausblick INVOL 2019

Bestehende Berufsfelder: 

 Gastronomie 

 Logistik 

 Landwirtschaft 

 Gartenbau

Neue Berufsfelder: 

 Automobil 

 Bauhauptgewerbe 

 Betriebsunterhalt 

 Haustechnik 

 Elektro 

 Hauswirtschaft 

 Pflege 

19



DEPARTEMENT BILDUNG, KULTUR UND SPORT

Ausblick INVOL 2019

Automobilgewerbe

Schnuppereinsatzbetriebe 13 Interessierte Betriebe

INVOL-Betriebe 12 Anmeldung unter: 

schulische-bildung@ag.ch

Total alle Branchen

Schnuppereinsatzbetriebe 209

INVOL-Betriebe 113
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DEPARTEMENT 

BILDUNG, KULTUR UND SPORT

30. Januar 2019

Arbeitsmarktintegration von Flüchtlingen und vorläufig 

Integrationspartnerschaft VA/Flü

Integrationspartnerschaft für

anerkannte Flüchtlinge (Flü) und vorläufig Aufgenommene 

(Va) – Eine Chance für alle
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Integrationspartnerschaft

> Plattform für Zusammenarbeit von Arbeitgeberorganisationen und 

Arbeitgebenden mit Behörden

> Ziel: Die Chancen für die Integration von Menschen in besonderen 

Lebenslagen (Flü und VA, Sozialhilfeempfänger/innen) in den Arbeitsmarkt 

verbessern

> Die Integrationspartnerschaft ist ein Forum für 

> Dialog zwischen Arbeitgebenden und Integrationsfachleuten 

> Info-Austausch, Klären von Fragen und Bedürfnissen

> Möglichkeiten ausloten

> konkrete Massnahmen

> Türöffner zu Verbands- und Branchenmitgliedern
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Teilnehmende Organisationen

> Branchenverbände

> AIHK, AGV

> Bäckermeisterverband, Bauernverband, Baumeisterverband

> Gastro Aargau, Gärtner Schweiz, Metzgermeisterverband

> Vereinigung Berufsbildung Logistik, Waldwirtschaftsverband

> Fachleute für (Arbeitsmarkt)Integration aus

> Amt für Wirtschaft und Arbeit (AWA)

> Amt für Migration und Integration (MIKA) 

> Case Management Integration (CMI) 

des Kant. Sozialdienstes (KSD)

26



DEPARTEMENT BILDUNG, KULTUR UND SPORT

> Bei Fragen: integrationspartner-aargau@ag.ch
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Fragen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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